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Direkter Gegenentwurf zur Volksinitiative «Bargeld ist Freiheit» 

  
Vernehmlassungsverfahren 

Sehr geehrte Frau Bundesrätin 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Mit Ihrem Schreiben vom 30. August 2023 laden Sie uns ein, zur oben genannten Vorlage Stellung zu nehmen. 
Für die uns gegebene Möglichkeit danken wir Ihnen bestens und sind gerne bereit, uns in dieser Angelegenheit 
vernehmen zu lassen. 

Wir unterstützen den direkten Gegenentwurf und damit die Anhebung besagter Artikel (Artikels 1 des Bundesge-
setzes über die Währung und die Zahlungsmittel und Artikel 5 Absatz 2 Buchstabe b des Nationalbankgesetzes) 
auf Verfassungsstufe. 

Aus Sicht der Landwirtschaft ist die Sicherung der Bargeldversorgung der Bevölkerung ein zentrales Anliegen. 
Auch in Zukunft soll es uneingeschränkt möglich bleiben, Käufe und Verkäufe mit Bargeld in Schweizer Franken 
zu tätigen. Gerade die Bevölkerung im ländlichen Raum tätigt ihre Besorgungen trotz Aufkommen moderner 
Zahlungsmittel überdurchschnittlich oft mit Bargeld.  

Wir hoffen, dass Sie unsere Anliegen berücksichtigen werden und danken Ihnen nochmals für die Möglichkeit 
zur Stellungnahme. 

Freundliche Grüsse 

Schweizer Bauernverband 

Markus Ritter Martin Rufer 
Präsident Direktor 
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